
Radtour am 24.06.2022         ca. 2h Dauer          ca. 35km 
 
Groß-Buchholz-> Kleefeld-> Südstadt-> Linden-> Limmer-> Herrenhausen-> Varenwald-> List-> Misburg
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Endpunkt der Tour: Schierholzstraße 59, 30655 Hannover 
 (eigenständiger Heimweg)


Tourenführung und Pausenplanung
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Ihme-Zentrum Hannover  (ca. 14km)

Maschsee (Zwischenstopp am Maschsee für die Maschsee Runde) 
(Ankunft am Maschsee nach ca. 8,8km)       ca. 5,2km bis zum Ihme-Zentrum

Wasserkunst Herrenhausen (ca. 17km) 

•Grundsteinlegung: 11.11.1971-Eröffnet: 31.10.1974

•ehemaliges hochverdichtetes Wohn-, Büro- und 
Einkaufsgebäude (Konzept der „Stadt in der Stadt“)

•größtes zusammenhängendes Betonfundament 
Europas

•Errichtungskosten von 300 Millionen Mark

•860 Wohnungen mit über 2500 Parkplätze

•seit 2008/09 keine Ladenmieter mehr

-> Verwahrlosung durch Stadt Hannover und nicht 
eingehaltene Abkommen der Investoren

•trotz schwerwiegender Probleme, beliebte Wohnungen 

•große Sperrflächen durch Einsturzgefahr


Um den Bedarf an Wasser für die Wasserspiele im Großen Garten zu 
decken plante Leibniz ein Stauwerk an der Leine. Diese Pläne wurden 
aber erst 1716, 20 Jahre später, vom englischen Ingenieur Benson 
umgesetzt. Durch den Fall des 3 Meter hoch aufgestauten Wasser 
wurde eine 600 Meter lange Druckleitung betrieben, die genügend 
Druck hatte um die Große Fontäne zur größten Fontäne Europas zu 
machen. Heute wird die Fontäne elektronisch betrieben, die 
Wasserkunst reguliert aber weiterhin den Wasserstand in der Gracht.
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Herrenhäuser-Gärten   (ca. 25km)

Größtenteils gut befestigte und breite Fahrradwege. Die letzte Passage des Rückwegs am Kanal, sowie wenige Wege entlang der Ihme sind Schotterwege. 

Link zur Route zum Nachfahren:

https://www.komoot.de/tour/814485302?

ref=itd&share_token=ak447RNQ33Ywm2xn6tcQI4VLKTjXeGF6Ua68eQScO3Bxkp9ReU

Wegebeschaffenheit der Tour

Eisdiele, Schierholzstraße (ca. 35km) 
eigenständiger Heimweg

Die Herrenhäuser Gärten bestehen aus dem Großen Garten, dem 
Berggarten, Georgengarten und Welfengarten. Der Berggarten ist 
mittlerweile ein Botanikgarten. 2000 wurde hier ein 
Regenwaldhaus gebaut, welches 2006 zum sea life Aquarium 
umgebaut wurde.

Der Große Garten ist einer der größten Barockgärten der Welt. 
Seine Größe entspricht in etwa dem der hannoverschen Altstadt. 
Er wurde im 17. Jahrhundert von den Welfen angelegt und 1936 
von der Stadt Hannover gekauft. Eine der Besonderheiten ist die 
von Niki de saint Phalle gestaltete Grotte. Der Garten liegt am 
Schloss Herrenhausen und wird von einer Gracht umrahmt. 1720 
erreichte die Große Fontäne eine Höhe von 35 Metern welches 
König Georg 1. zum Besitzer der größten Fontäne Europas 
machte. Diesen Spaß ließ er sich in etwa dem Wert der Dresdener 
Frauenkirche kosten.

Heutzutage wird die Anlage hauptsächlich für künstlerische 
Veranstaltungen genutzt.

Besonders bekannt ist das Kleine Fest, die Ilumination oder der 
internationale Feuerwerkswettbewerb.

Der Georgengarten war ursprünglich ein Gebiet in dem Adelige 


